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10:30 Uhr

11:00 Uhr

11:15 Uhr

12:00 Uhr

12:00 - 14:00 Uhr

12:30 - 13:30 Uhr 

13:00 Uhr

14:00 - 15:00 Uhr

14:30 Uhr

15:00 Uhr

Veranstaltungsort:
Gemeindezentrum der St. Bonifatius Kirchengemein-
de,  Bahnhofstr. 38 (unter der Kirche),
am Parkplatz, Glockenstr. 7, 44623 Herne

Für das leibliche Wohl sorgt der Catering-Service im 
Innovations- und Gründerzentrum, Margarete Häu-
ser!

Einlass

Begrüßung
durch Herrn Oberbürgermeister Horst Schiereck

Jessica Burri
Sopranistin

Bushikan e. V. Herne
Japanische Kampfkunst, Leitung: Sonja Klimke

Kinderprogramm mit Jessica Burri
Indianische Märchen: Die Maismutter, Das Märchen 
von der weißen Seerose, Die sieben Brüder

Alt, aber nicht arm! Frauen und Altersvorsorge
Katrin Bohr, Deutsche Rentenversicherung Westfalen

Karin Zimny und Ruthilde Holzenkamp 
sind die  „maleDiven“
Musik-Kabarett, Lieder der 30-er bis 60-er Jahre

Lachen – der Schlüssel zu Erfolg und Wohl-
befinden
Gabriele Ikinger-Büse, Lach-Yoga- und Humorthera-
peutin

Verlosung: Verlost werden 3 Gutscheine der Herner 
Buchhandlung Koethers & Röttsches sowie das Wis-
sensspiel „Ruhrweiber“. Lose sind am Stand der 
Gleichstellungsstelle erhältlich.

Ende der Veranstaltung

Samstag, 06.03.2010
Eröffnung der Frauenwoche
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10:30 – 15:00 Uhr

Gemeindezentrum 
St. Bonifatius 

Kirchengemeinde, 
Bahnhofstr. 38

(unter der Kirche),
am Parkplatz 

Glockenstr. 7,
44623 Herne

•	 AG Sozialdemokratischer Frauen ASF 
•	 Arbeitslosenzentrum Zeppelinstr.
•	 Atelier Ingrid Schulze
•	 Beratungsstelle für Migrantinnen
•	 Beratungsstelle Schattenlicht
•	 Bürger-Selbsthilfe-Zentrum BüZ
•	 Bushikan e. V. 
•	 Caritas - Konferenzen
•	 Caritasverband Herne
•	 CDU - Frauenunion
•	 Das Lernteam
•	 Deutsche Rentenversicherung Westfalen 
•	 Emschertal-Museum
•	� Ev. Beratungsstelle für Ehe-, Partnerschafts- u. Le-

bensfragen/Schwangerschaftskonfliktberatung
•	 Frauenhaus Herne
•	 Frauentreff Bickern/Unser Fritz
•	 Frauenverband Courage, Herne 
•	 Herner Tageseltern e. V. 
•	 IG BCE
•	 Karana Yoga-Center, K. Breddermann
•	 Katholische Frauengemeinschaft Deutschland
•	� Koordinierungsstelle „Bürgerschaftl. Engagement“
•	 MLPD Marxistisch-leninistische Partei Deutschlands
•	 RAA
•	 Schuldnerberatung Herne e.V.
•	 Sozialdienst Katholischer Frauen
•	 Stadt Herne, Gleichstellungsstelle
	 Fachstelle FRAU UND BERUF
•	� Stadt Herne, Beratungsstelle für Schwanger-

schaftsprobleme und Familienplanung, FB 43
•	 Stadt Herne, Familienhebammen, FB 43
•	 Treffpunkt Eickel
•	 Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle Herne
•	 Weißer Ring
•	 WIR ALLE – Fraueninitiative gegen Brustkrebs

Samstag, 06.03.2010
Infomarkt  I  Veranstalterinnen
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Gesang:
11:15 Uhr

Kinderprogramm:
12:00 – 14:00 Uhr

Gemeindezentrum 
St. Bonifatius 

Kirchengemeinde, 
Bahnhofstr. 38

(unter der Kirche),
am Parkplatz 

Glockenstr. 7,
44623 Herne

Jessica Burri

Das Emschertal-Museum präsentiert zum Auftakt der 
Frauenwoche in Herne Jessica Burri, Sopran und Dul-
cimer. Anschließend laden das Emschertal-Museum 
und Jessica Burri die Kinder zu einer Reise in die 
Welt der indianischen Märchen ein. 

Sie führt ihre Zuhörer durch eine Mischung aus Er-
zählkunst, indianischen Liedern und stimmungsvollen 
Klängen. Nur mit dem Dulcimer, ihrer Stimme und 
ungewöhnlichen Instrumenten wie den Klangschalen, 
der Zwitscherflöte oder dem Regenstab erweckt sie 
drei indianische Märchen zum Leben. In den USA 
geboren, kam Jessica Burri nach dem Besuch der 
Eastman School of Music nach Köln, um ihre Ausbil-
dung fortzusetzen. Im Laufe ihrer langjährigen Arbeit 
als Opern- und Konzertsängerin spezialisierte sie 
sich auf selbst komponierte und arrangierte Lieder 
auf dem Dulcimer, einem altenglischen Saiteninstru-
ment. Ihr Repertoire reicht dabei von Stücken des 
Mittelalters bis hin zu denen des 20. Jahrhunderts. 
Sie hat die indianischen Märchen in deutscher und 
englischer Sprache mit der Firma Lambdoma aufge-
nommen.

Aus ihrer Arbeit entstand bereits das Programm 
„Märchen und Musik“, eine Zusammenstellung klas-
sischer und selbst verfasster Märchen, ergänzt mit 
speziell komponierten Musikstücken und klangvollen 
Textuntermalungen.

Am 6. März stellt sie in St. Bonifatius ihr Programm 
„Indianische Märchen“ vor.

Samstag, 06.03.2010
Begleitprogramm der Eröffnung



FAC H A N WA LT S K A N Z L E I   
F Ü R  FA M I L I E N -  U N D  S T R A F R E C H T

Unsere Themen: 

• Was kommt nach der Trennung?
• „Kampf“ um die Kinder – oder geht das auch anders?
• Stalking! Belästigt, verfolgt, bedroht?
• Kommunikation, aber gewaltfrei?

DICK

DÜNN
UND

D
U

RC
H

Fachanwaltskanzlei Kill und Frech
Overhofstraße 5 | 44649 Herne 

 Telefon 02325 – 587 28 - 0
Fax 02325 – 587 28 -15 

kanzlei@kill-frech.de | www.kill-frech.de
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12:00 Uhr

Gemeindezentrum 
St. Bonifatius 

Kirchengemeinde, 
Bahnhofstr. 38

(unter der Kirche),
am Parkplatz 

Glockenstr. 7,
44623 Herne

Veranstalter:
Bushikan e. V.

Bochumer Str. 196
44623 Herne

Ansprechpartner:
Marcus Bartsch

0163/8491080

Japanische Kampfkunst

Der Herner Verein Bushikan e.V. blickt mittlerweile 
auf fünf erfolgreiche Jahre zurück. Bushikan e. V. 
steht für eine harmonische Verbindung alttraditionel-
ler Kampfkunst mit moderner Selbstverteidigung. Ein 
breites Trainingsangebot steht Interessierten zur Aus-
wahl. „Bushikan Panda“ zum Beispiel ist ein speziel-
les Training für Kinder zwischen 6 und 13 Jahren. 
„Bushikan Self Defense“ bietet auch ein Training für 
Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jah-
ren an.

Interessierte haben zwischen Montag und Freitag die 
Möglichkeit, sich persönlich über die unterschiedli-
chen Stile und Angebote zu informieren und am Trai-
ning teilzunehmen.

Der alttraditionelle Bereich beschäftigt sich mit:
•	� Yamabushi Ryu Kenjutsu (die alte Kampf- und 

Kriegskunst der japanischen Krieger)
•	� Yamabushi Ryu Kyujutsu (das japanische Langbo-

genschießen)
•	� Yamabushi Ryu Ninjutsu (die alttraditionelle 

Kampfkunst der so genannten „Schattenkrieger“)

Im modernen Bereich - dem A.S.D. (All Self Defense) 
–  wird effektive Selbstverteidigung gelehrt.
In allen Bereichen wird viel Wert auf eine ganzheit-
liche  Ausbildung gelegt, das bedeutet:
Es steht neben dem körperlichen Aspekt auch die 
geistige Leistungsfähigkeit im Vordergrund.

www.bushikan.de

Samstag, 06.03.2010
Begleitprogramm der Eröffnung
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12:30 – 13:30 Uhr

Gemeindezentrum 
St. Bonifatius 

Kirchengemeinde, 
Bahnhofstr. 38

(unter der Kirche),
am Parkplatz 

Glockenstr. 7,
44623 Herne

Referentin:
Katrin Bohr,

Deutsche 
Rentenversicherung

Westfalen

entgeltfrei!

Alt, aber nicht arm?
Frauen und Altersvorsorge

Optimale Altersvorsorge beginnt damit, die eigenen 
Rentenansprüche zu kennen. Deshalb macht es Sinn, 
sich schon frühzeitig darüber zu informieren, wie Sie 
sich für Ihr Alter absichern können.

Einige rentenrechtliche Neuerungen der letzten Jahre 
haben Verbesserungen für Frauen mit Pflege- oder 
Erziehungsaufgaben gebracht.

Die Deutsche Rentenversicherung gibt in diesem Vor-
trag im Rahmen der Initiative Frauen sichern Zukunft 
einen Überblick über frauenspezifische Aspekte in 
der Altersvorsorge. Themen sind u. a.:

•	 Teilzeitarbeit und Minijob
•	 Arbeitslosigkeit
•	 Kindererziehungszeiten
•	 Pflegezeiten
•	 Scheidung
•	 Hinterbliebenenrente

Samstag, 06.03.2010
Begleitprogramm der Eröffnung
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13:00 Uhr

Gemeindezentrum 
St. Bonifatius 

Kirchengemeinde, 
Bahnhofstr. 38

(unter der Kirche),
am Parkplatz 

Glockenstr. 7,
44623 Herne

maleDiven
Musik-Kabarett	

  

Karin Zimny (vocal) 
Ruthilde Holzenkamp (Akkordeon, Gesang) 

Musik vom Feinsten!
Karin Zimny und Ruthilde Holzenkamp präsentieren 
Lieder berühmter und großartiger Sängerinnen der 
30-er bis 60-er Jahre: 

Zarah Leander, Peggy March, Evelyn Künneke, Mari-
lyn Monroe, Marlene Dietrich - große Namen, aufre-
gende Schicksale.

So unterschiedlich diese Künstlerinnen auch waren, 
so sehr haben sie – jede auf ihre persönliche Weise 
– das kulturelle Leben ihrer Zeit beeinflusst.

Lassen Sie sich verzaubern und lauschen Sie, wie 
Karin Zimny und Ruthilde Holzenkamp den unver-
gessenen Diven huldigen!

Samstag, 06.03.2010
Begleitprogramm der Eröffnung
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Lachen – der Schlüssel 
zu Erfolg und Wohlbefinden

„Lachen ist die beste Medizin“ – so eine gängige 
Volksweisheit. Lachen setzt einen ganzen Cocktail 
von Glücksbotenstoffen frei, baut Stresshormone ab, 
stimuliert auf natürliche Weise das Immunsystem, 
zeigt schmerzlindernde Wirkung und hat zweifellos 
einen positiven Einfluss auf das Herz-Kreislauf-Sys-
tem.

Warum lachen wir überhaupt? Was geschieht in un-
serem Kopf wenn wir lachen? Wie fördert Lachen 
unsere Kreativität und warum verspricht Lachen 
Glück, Erfolg, Gesundheit und Wohlbefinden?

Erfahren und erleben Sie die wohltuende und heil-
same Kraft des  Lachens. Mobilisieren Sie Ihre positi-
ven Energien.

Hasya Yoga (Yoga des Lachens) fördert die psychi-
sche und physische Gesundheit im Alltag und in Kri-
sen. Diese Einführung in den Lach-Yoga wird Ihnen 
den konkreten Nutzen des Lachens aufzeigen. Auch 
Sie werden nach dieser Lach-Yoga-Präsentation Ihr 
Leben nach dem Lachprinzip führen wollen.

 
14:00 – 15:00 Uhr

Gemeindezentrum 
St. Bonifatius 

Kirchengemeinde, 
Bahnhofstr. 38

(unter der Kirche),
am Parkplatz 

Glockenstr. 7,
44623 Herne

Leitung:
Gabriele Ikinger-Büse

Lach-Yoga und
Humortherapeutin,

Personalentwicklung,
Gesundheitscoaching

Samstag, 06.03.2010
Begleitprogramm der Eröffnung



 Gewalt
gegen

Frauen?

 Runder Tisch gegen häusliche Gewalt

02323/16 2205

Frauenhaus Herne

 02325/49875
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Der Film zur Frauenwoche
Chéri – Eine Komödie der Eitelkeiten

Regie: Stephen Frears
Mit Michelle Pfeiffer, Rupert Friend, Kathy Bates, Fe-
licity Jones, Iben Hjejle, Frances Tomelty, Anita Pal-
lenberg, Harriet Walter, GB 2009, 100 Min.

Paris in den zwanziger Jahren. Die schillernde Sei-
ne-Metropole zieht mit ihrem kulturellen Flair nicht 
nur Bohemiens und Intellektuelle, sondern auch rei-
che Müßiggänger aus aller Welt magisch an.

Von der Lebens- und Liebeslust dieser Herren ernährt 
sich eine Vielzahl von Kurtisanen. Eine der erfolg-
reichsten unter ihnen ist die bildschöne Léa de Lon-
val, die trotz ihrer 50 Lenze kaum etwas von ihrer 
erotischen Anziehungskraft eingebüßt hat.

Lea findet Gefallen am Werben des gerade einmal 
halb so alten Fred Peloux, genannt Chéri.

Auch die Mutter des hübschen und gepflegten Nichts-
tuers lässt ihren Sohn gewähren, solange sie nichts 
Besseres mit ihm vor hat. Die gesellschaftlich „un-
mögliche“ Affaire erweist sich als dauerhaft.

Erst nach mehreren Jahren greift Mama ein, denn sie 
hat eine geeignete Partnerin für ihren Sohn gefun-
den: Die 19-jährige Edmée, der als Einzelkind ein 
reichliches Erbe winkt.

Chéri verlässt seine Geliebte, doch nach einigen Mo-
naten quält beide die Sehnsucht.

Mit der Verfilmung von Colettes Skandalroman „Ché-
ri“ kehrt Regisseur Stephen Frears zum Thema und 
zur Hauptdarstellerin seines nun schon 20 Jahre al-
ten Welterfolgs „Gefährliche Liebschaften“ zurück.

11:00 Uhr

Filmwelt Herne

Veranstalterinnen:
VHS Herne

Filmwelt Herne

Eintritt:
Rang 4,- Euro
Loge 5,- Euro

Zuschlag 
bei Überlänge!

Bei Überlängen einzel-
ner Filme kann sich der 
Beginn montags 15 bis 

30 Min. verschieben.

Sonntag, 07.03.2010
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15:00 Uhr

Treffpunkt an der
Schlossbrücke

Schloss Strünkede
Karl-Brandt-Weg 5

44629 Herne

Leitung:
Ulrike Most,

Kunsthistorikerin

Veranstalter:
Emschertal-Museum

Ein kulturhistorischer Spaziergang durch 
den Schlosspark Strünkede

Das Emschertal-Museum bietet zur Frauenwoche ei-
nen Rundgang durch den Schlosspark Strünkede mit 
der Kunsthistorikerin Ulrike Most an. 

Die Tour führt vorbei an markanten Punkten. Sie er-
fahren Wissenswertes über die Architektur und Ge-
schichte des Schlosses und die Familie von Strünke-
de. Anlässlich der Frauenwoche natürlich auch histo-
risch Überliefertes über die Schlossherrinnen. Die 
Führung dauert eine Stunde und ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.

Sonntag, 07.03.2010
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Entspannung pur		   

An diesem Entspannungsabend kehren wir uns vom 
stressigen Alltagsleben ab und stellen Wohlbefinden, 
Ruhe und innere Einkehr in den Mittelpunkt. Wir 
praktizieren Yoga-Körperstellungen, die auch für bis-
lang Nichtgeübte geeignet sind. Mit Hilfe von Atem-
übungen lassen wir allen Ballast los. Eine anschlie-
ßende Fantasiereise entführt uns entspannt in unsere 
innere Erlebniswelt. Den Rahmen für diesen Abend 
setzen Tiefenentspannungsübungen und meditative 
Klänge. Den Abschluss bildet eine Meditation, in der 

wir Stille und 
Kontemplation 
erfahren.

Bitte bequeme 
Kleidung, So-
cken und eine 
Decke mitbrin-
gen. Ein Um-
kleideraum ist 
vorhanden.

19:00 – 21:00 Uhr

karana Yoga-Center
Heinrichstr. 19
44623 Herne

02323/399151
www.karanayoga.de

Referentin:
Kara Breddermann

Veranstalterin:
karana Yoga-Center

Honorar:
13,- Euro

Anmeldung
bis zum 05.03.10!

Teilnahme begrenzt!

Sonntag, 07.03.2010
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10:00 Uhr

Jugendtreff
Am Freibad

Am Freibad 30
44649 Herne

Referentin:
Heike Borgwardt

Veranstalterin:
Frauenverband
Courage Herne

Informationen unter:
Fon: 02325/50621

Frauenfrühstück zum 
Internationalen Frauentag

Wir treffen uns, um in gemütlicher Runde über „Frau-
ensachen“ zu sprechen!

Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen!

Montag, 08.03.2010
Internationaler Frauentag
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Netzwerkstatt für interessierte Kolleginnen
der Stadtverwaltung

Viele Kolleginnen der Stadtverwaltung haben die Ar-
beit der Gleichstellungsstelle in den letzten Jahren 
tatkräftig unterstützt. 
Der heutige „Internationale Frauentag“ bietet uns ei-
nen sehr schönen Anlass, diese „Frauen-Power“ sicht-
bar zu machen und die Beteiligten zusammenzufüh-
ren.

Wir laden Sie deshalb sehr herzlich zu uns in die 
Gleichstellungsstelle ein, um
•	 miteinander ins Gespräch zu kommen,
•	 neue Kolleginnen kennenzulernen,
•	 Beziehungen zu knüpfen,
•	� Netzwerke zu gründen bzw. weiter zu ent- 

wickeln
•	� Kolleginnen, mit denen wir oft und viel 

telefonieren, auch einmal persönlich zu sehen,
•	� sich über aktuelle gleichstellungspolitische 

Themen zu informieren,
•	 die Gleichstellungsstelle vorzustellen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Bringen Sie Ihre Kollegin mit!

11:00 – 14:00 Uhr

Gleichstellungsstelle
Foyer

Berliner Platz 5
44623 Herne

Ansprechpartnerin:
Sabine Schirmer-Klug,

Gleichstellungs-
beauftragte

Veranstalterin:
Stadt Herne

Gleichstellungsstelle

Um Anmeldung bis zum 
02.03.2010

wird gebeten!
Fon: 0 23 23/162629

162836
162208

Montag, 08.03.2010
Internationaler Frauentag
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17:15 – 18:30 Uhr

Praxis für 
Entspannung und

Stressbewältigung
Susanne Balkhaus

Schaeferstr. 1
44623 Herne

Leitung:
Susanne Balkhaus
Dipl.- Psychologin,

Entspannungstrainerin

Veranstalterin:
Praxis für 

Entspannung und
Stressbewältigung
Susanne Balkhaus
www.praxis-sb.de

Anmeldung unter:
Fon: 0234/29889948

oder
susannebalkhaus@

aol.com

entgeltfrei!

Wege zur Ruhe – Gelassenheit und neue 
Kraft durch bewusste Entspannung

Heutzutage ist es nicht mehr so einfach, sich richtig 
zu entspannen und vom Alltagsstress zu erholen. In 
diesem Schnupperkurs möchte ich Ihnen zwei Metho-
den vorstellen, die es einem erleichtern, körperlich zu 
entspannen, geistig zur Ruhe zu kommen und ge-
fühlsmäßig ausgeglichener zu werden. 

Die Progressive Muskelentspannung nach Jacobson 
setzt bei der Muskulatur an. Es werden einzelne Mus-
kelgruppen nacheinander kurz angespannt und 
dann wieder locker gelassen, wobei man sich ganz 
bewusst auf die unterschiedlichen Empfindungen 
konzentriert. 

Das Autogene Training arbeitet mit der eigenen Vor-
stellungskraft, mit der man sich im Sinne einer Selbst-
suggestion in einen angenehmen Entspannungszu-
stand versetzen kann. 

Beide Methoden sind zu jeder Zeit und quasi an je-
dem Ort einsetzbar, leicht erlernbar (meist mit finan-
zieller Unterstützung Ihrer Krankenkasse), sehr effek-
tiv und ohne Nebenwirkungen (vielleicht ein paar 
positive).

Die Veranstaltung ist für Erwachsene, aber auch für 
Jugendliche gedacht. Bei großer Nachfrage wird ein 
zusätzlicher Schnupperkurs eingerichtet.

Bitte warme Socken oder Hausschuhe mitbringen!	

Montag, 08.03.2010
Internationaler Frauentag
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Der Film zur Frauenwoche
Chéri – Eine Komödie der Eitelkeiten

Regie: Stephen Frears
Mit Michelle Pfeiffer, Rupert Friend, Kathy Bates, Fe-
licity Jones, Iben Hjejle, Frances Tomelty, Anita Pal-
lenberg, Harriet Walter, GB 2009, 100 Min.

Paris in den zwanziger Jahren. Die schillernde Sei-
ne-Metropole zieht mit ihrem kulturellen Flair nicht 
nur Bohemiens und Intellektuelle, sondern auch rei-
che Müßiggänger aus aller Welt magisch an.
Von der Lebens- und Liebeslust dieser Herren ernährt 
sich eine Vielzahl von Kurtisanen. Eine der erfolg-
reichsten unter ihnen ist die bildschöne Léa de Lon-
val, die trotz ihrer 50 Lenze kaum etwas von ihrer 
erotischen Anziehungskraft eingebüßt hat.
Lea findet Gefallen am Werben des gerade einmal 
halb so alten Fred Peloux, genannt Chéri.
Auch die Mutter des hübschen und gepflegten Nichts-
tuers lässt ihren Sohn gewähren, solange sie nichts 
Besseres mit ihm vor hat. Die gesellschaftlich „un-
mögliche“ Affaire erweist sich als dauerhaft.
Erst nach mehreren Jahren greift Mama ein, denn sie 
hat eine geeignete Partnerin für ihren Sohn gefun-
den: Die 19-jährige Edmée, der als Einzelkind ein 
reichliches Erbe winkt.
Chéri verlässt seine Geliebte, doch nach einigen Mo-
naten quält beide die Sehnsucht.
Mit der Verfilmung von Colettes Skandalroman „Ché-
ri“ kehrt Regisseur Stephen Frears zum Thema und 
zur Hauptdarstellerin seines nun schon 20 Jahre al-
ten Welterfolgs „Gefährliche Liebschaften“ zurück.

17:30 Uhr

Filmwelt Herne

Veranstalterinnen:
VHS Herne

Filmwelt Herne

Eintritt:
Rang 4,- Euro
Loge 5,- Euro

Zuschlag 
bei Überlänge!

Bei Überlängen einzel-
ner Filme kann sich der 
Beginn montags 15 bis 

30 Min. verschieben.

Montag, 08.03.2010
Internationaler Frauentag 
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18:00 Uhr

Gleichstellungsstelle
Foyer

Berliner Platz 5
44623 Herne

Veranstalterin:
Gleichstellungsstelle der 

Stadt Herne

Ansprechpartnerin:
Sabine Schirmer-Klug

02323/162205

Um Anmeldung bis zum 
02.03.2010 

wird gebeten!

Teezauber und Gaumenfreuden
Ein Frauenklönabend

Wichtige Dinge lassen sich viel besser in gemütli-
cher Atmosphäre besprechen!

Was läuft für Frauen in Herne? Was ist uns Bürge-
rinnen wichtig? Interessierte und in Herne aktive 
Frauen begegnen einander. Der Frauenklönabend 
bietet Austausch, Informationen sowie ein garantiert 
lockeres und gemütliches Beisammensein.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Das Unternehmen Tee Gschwendner, Ute Rachel und 
Team, präsentiert Teesorten verschiedener Länder 
und Kulturen … es darf auch probiert werden.

Die Caféteria im Innovationszentrum, Margarete 
Häuser, lädt ein, sich durch eine Vielzahl von Fin-
gerfood  zu schleckern.

Montag, 08.03.2010
Internationaler Frauentag
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So richtig entspannen!

Möchten Sie einmal so richtig entspannen? 

Sie haben bereits viel von Entspannung und Medi-
tation, von Körperreisen und Traumreisen gehört.

Sie möchten das auch mal erleben, obwohl Sie keine 
Vorkenntnisse haben?  Einfach mal mitbekommen, 
wie  das  so  sein  kann, wenn man sich tief ent-
spannt?

Lassen Sie sich überraschen!

In kleiner Runde machen wir diverse Übungen. Die 
Bedürfnisse  jeder  einzelnen Teilnehmerin werden 
berücksichtigt, vom Atem über den Körper bis hin zur 
kleinen Meditation.

Bitte bequeme Kleidung, eine Decke und Kissen mit-
bringen.

18:00 Uhr

Treffpunkt Eickel
Reichsstr. 66

44651 Herne

Leitung:
Sevim Kaya,

Heilpraktikerin

Veranstalter:
Treffpunkt Eickel

Anmeldung:
e-mail:

doris.brueck@
treffpunkt-eickel.de

Fon: 02325/36707

Entgelt:
4,- Euro

Montag, 08.03.2010
Internationaler Frauentag 
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19:00 – 20:30 Uhr

Fachanwaltskanzlei 
Kill und Frech

Veranstaltungsraum
Overhofstraße 5 

44649 Herne 

Leitung:
Gabriele Ikinger-Büse,

Lach-Yoga- und
Humortherapeutin, 

Ganzheitliche 
Personalentwicklung,
Gesundheitscoaching

Anmeldung 
erforderlich:

Empfangssekretariat, 
Gabriele Schuster, Fon: 

02325/58728 - 0 

Mudras bis die Glückshormone tanzen…
Im letzten Jahr erlebten Sie bei uns das Lach-Yoga, 
das Sie jetzt als eine Eröffnungsveranstaltung der 
Herner Frauenwoche wieder finden. Sie ahnen: Es 
war schön bei uns!  Damit Sie sich weiter entspannen 
können: Die einen nennen es Finger-Yoga, die ande-
ren Mudras. Der Name heißt frei übersetzt Geste, 
Siegel, Handhaltung, mystisches Symbol. Der Ur-
sprung liegt im Dunkeln. Dass diese Mudras tatsäch-
lich auch Alltagsbeschwerden lindern oder sogar 
verschwinden lassen, erscheint mehr als verwunder-
lich. Aber es stimmt: über die Fingerspitzen können 
sehr gezielt bestimmte Regionen des Körpers stimu-
liert oder entspannt werden. Dies hilft bei Kopf-
schmerzen genauso wie bei Stress oder anderen 
Empfindlichkeitsstörungen des Alltags und darüber 
hinaus.   An diesem Abend erfahren Sie in Theorie 
und natürlich auch in Praxis, welchen faszinierenden 
Nutzen und Gewinn die Fingerübungen und Hand-
haltungen bringen. Erfahren Sie von der Wirkung 
auf körperlicher, geistiger und seelischer Ebene.  

Die Übungen mit den Fingern sind für alle Menschen 
geeignet, ob gesund oder krank, berufstätig oder im 
Ruhestand. Wer sich auf die Übungen einlässt und 
sie regelmäßig konzentriert durchführt, wird die posi-
tive Wirkung spüren können und nicht mehr missen 
wollen.

Montag, 08.03.2010
Internationaler Frauentag
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Entspannung pur

An diesem Entspannungsabend kehren wir uns vom 
stressigen Alltagsleben ab und stellen Wohlbefinden, 
Ruhe und innere Einkehr in den Mittelpunkt. Wir 
praktizieren Yoga-Körperstellungen, die auch für bis-
lang Nichtgeübte geeignet sind. Mit Hilfe von Atem-
übungen lassen wir allen Ballast los. Eine anschlie-
ßende Fantasiereise entführt uns entspannt in unsere 
innere Erlebniswelt. Den Rahmen für diesen Abend 
setzen Tiefenentspannungsübungen und meditative 
Klänge. Den Abschluss bildet eine Meditation, in der 
wir Stille und Kontemplation erfahren.

Bitte bequeme Kleidung, Socken und eine Decke mit-
bringen. Ein Umkleideraum ist vorhanden.

19:00 – 21:00 Uhr

karana Yoga-Center
Heinrichstr. 19
44623 Herne

02323/399151
www.karanayoga.de

Referentin:
Kara Breddermann

Veranstalterin:
karana Yoga-Center

Honorar:
13,- Euro

Anmeldung
bis zum 05.03.10!

Teilnahme begrenzt!

Montag, 08.03.2010
Internationaler Frauentag 



 

 

 Die Arbeitsgemeinschaft 
Sozialdemokratischer Frauen Herne 

wünscht allen Frauen eine ereignisreiche, 
informative und erfolgreiche 17. Herner 

Frauenwoche. 
 

FRAUEN, MISCHT EUCH EIN! 
 
Unser Ziel ist: die Gleichstellung von Frauen und Männern in allen Lebensbereichen. 
Dafür stehen und kämpfen wir als ASF. 
Wir freuen uns, wenn auch Sie sich ein- und mitmischen: mit Anregungen oder als 
neues Mitglied in der SPD. Denn: Gemeinsam sind WIR stärker! 
Wenn Sie mehr über die ASF und deren Arbeit erfahren wollen – Wir freuen uns über 
Ihren Anruf oder Ihre Nachricht! 
 
SPD Herne - Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer Frauen (ASF), 
Bochumer Straße 26, 44623 Herne, Tel.: 02323/ 949134, Fax.: 02323/949133, 
Emailadresse: kontakt@spd-herne.de 
Weitere Informationen unter: www.asf.spd.de oder www.spd.herne.de 
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09:30 – 11:00 Uhr

Verbraucherzentrale 
NRW, BS Herne
Freiligrathstr. 12

44623 Herne

Referentin:
Helga Daum-Goebel,

Architektin

Veranstalter:
Verbraucherzentrale 

NRW, BS Herne

Anmeldung bis zum
08.03.2010 unter:

Fon: 02323/44746
oder  e-mail: 

herne@vz-nrw.de

entgeltfrei!

Sanierung im Altbau für Verbraucherinnen

Haben Sie vor, ein bestehendes Haus oder eine 
Wohnung zu renovieren und gleichzeitig den Ener-
gieverbrauch zu senken? 

Oder möchten Sie in Ihrer Wohnung in Zukunft nur 
Energie und damit auch Geld sparen? 

Unsere Fachfrau, die auch unser Energiesparprofi ist, 
zeigt Ihnen, wie durch eine intelligente Kombination 
verschiedener Maßnahmen, Kosten, Nutzen und 
Spareffekte optimiert werden können,  und wie Sie 
für Ihr Vorhaben Fördermittel vom Staat erhalten.

Dienstag, 09.03.2010
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09:30 – 11:30 Uhr

VHS Herne
Kulturzentrum

Willi-Pohlmann-Platz 1
44623 Herne

Referentin:
Nicole Schmied

Veranstalterin:
VHS Herne

Fon: 02323/163239
oder e-mail: gabriele.

beisenkamp@herne.de

entgeltfrei!

Sind Rückenschmerzen 
weiblich?

Probleme mit dem Rücken – eher die Regel als die 
Ausnahme? Flexibel und stabil, bewegungsfreudig 
und knallhart – unser Rücken ist sensationell gebaut 
– und sensibel wie eine Mimose. 

Rückenschmerzen treffen beide Geschlechter, aber 
Frauen sind stärker belastet. Sie haben häufiger und 
länger Rückenschmerzen als Männer. 

Woran liegt das?

Massagen und die Dorn-Methode stehen bei der Be-
handlung von Rückenschmerzen häufig im Vorder-
grund. Auch homöopathische Mittel haben hier ei-
nen hohen Stellenwert, denn  sie helfen bei Verren-
kungen, lindern Entzündungen und verzögern den 
Abbau von Knochenmasse u.v.m.

Die Veranstaltung möchte Ihnen aufzeigen, welche 
Arzneien der klassischen Homöopathie zur Verfü-
gung stehen, um Ihre Rückenschmerzen in den Griff 
zu bekommen.

Dienstag, 09.03.2010
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10:00 – 12:00 Uhr

Gleichstellungsstelle
Foyer

Berliner Platz 5
(im Haus der

Martin-Opitz-Bibliothek)
44623 Herne

Referentin:
Ulrike Hammerich,

Fachstelle 
FRAU UND BERUF,

Gleichstellungsstelle

Veranstalterin:
Fachstelle 

FRAU UND BERUF,
Gleichstellungsstelle

Die Anmeldung unter
Fon: 02323/163582
ist für unsere Planung

hilfreich!

entgeltfrei!

Rückkehr in den Beruf – 
Frauen steigen wieder ein

Kaum eine Frau will heute noch ein Leben lang „nur“ 
Hausfrau und Mutter sein. Aber viele Frauen unter-
brechen ihr Berufsleben, um sich einige Jahre ganz 
ihren Kindern zu widmen. Die meisten von ihnen sind 
fest entschlossen, so bald wie möglich wieder in das 
Berufsleben einzusteigen. Doch oft wird aus dem 
Wunsch nach Berufstätigkeit ein „jetzt noch nicht“ 
erreichbares Ziel mit vielen Hürden. Frauen warten 
auf den perfekten Zeitpunkt und lassen immer mehr 
Zeit verstreichen.

Diese Informationsveranstaltung erleichtert Ihnen die 
ersten Schritte und gibt einen Überblick über Wege 
und Strategien, die Rückkehr in den Beruf erfolgreich 
anzugehen.

Themen u. a. sind:
•	 Zielfindung - Beratung und Orientierung
•	 Berufliche Weiterbildung
•	 Arbeitszeit und Kinderbetreuung
•	 Vereinbarkeit von Beruf und Familie
•	 Stellensuche und Bewerbungsstrategien

Die Beauftragte für Chancengleichheit der Agentur 
für Arbeit informiert über Angebote und Unterstüt-
zung für Berufsrückkehrerinnen durch das „Arbeits-
amt“.

Dienstag, 09.03.2010
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14:30 – 15:30 Uhr

Seniorenzentrum
St. Georg

Wörthstr. 11-17
44629 Herne

Leitung:
Claudia Korbik

Veranstalterinnen:
WIR ALLE

Fraueninitiative gegen
Brustkrebs

Förderverein für
brustkrebserkrankte
Frauen Phönix e.V.

Ansprechpartnerin:
Christa Busch-Pinkal

02323/148443

Gymnastik für Frauen nach Brustkrebs

Schnupperstunde!

Bitte Sportschuhe und bequeme Kleidung 
mitbringen!

Dienstag, 09.03.2010
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16:00 – 18:00 Uhr

Hotline:
02323/16-9000

ExpertInnen:
• Cornelia Frech,

Rechtsanwältin
• Brigitte Grüning,

Weißer Ring
• Ralph Jeske,

Polizeipräsidium 
Bochum, Opferschutz-

beauftragter

Veranstalter:
WAZ – Westdeutsche 

Allgemeine Zeitung

Rechtsanwaltskanzlei
• Kill & Frech

• Weißer Ring
• Polizei

• Gleichstellungsstelle 
der Stadt Herne
• Runder Tisch 

gegen häusliche 
Gewalt in Herne

Dienstag, 09.03.2010

Telefon-Hotline zum Thema „Stalking“

Belästigt, verfolgt, bedroht – das Problem ist altbe-
kannt:

Ex-Ehemänner, Ex-Partner, Arbeitskollegen oder völ-
lig fremde Männer beobachten, verfolgen, belästi-
gen oder bedrohen Frauen.

Die Verfolgten glauben häufig, sie befänden sich in 
einem nicht enden wollenden Albtraum und schä-
men sich mitunter, von ihren Problemen zu erzählen.

•	 Sie möchten sich informieren? 
•	� Sie werden aktuell verfolgt und wissen nicht, was 

Sie tun können? 
•	� Sie kennen eine Freundin, Nachbarin, Angehöri-

ge, die sich in einer solchen Situation befindet 
und sich nicht traut, etwas zu tun?

Zeit, dass sich etwas ändert! 
Aus diesem Grund schalten wir am heutigen Tag eine 
Telefon-Hotline zum Thema. Expertinnen und Exper-
ten werden sich mit Ihren Fragen auseinandersetzen 
und Ihnen wichtige Tipps und Informationen geben.
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Dienstag, 09.03.2010

18:30 – 20:30 Uhr

Fachanwaltskanzlei 
Kill und Frech

Veranstaltungsraum
Overhofstraße 5 

44649 Herne 

Referentin:
Sonja Rediger, Rechts-
anwältin, Mediatorin, 

Lehrbeauftragte für 
Mediation an der 

Ruhruniversität Bochum

Die Gewaltfreie Kommunikation (GFK) nach 
Marshall B. Rosenberg – Eine Einführung

Die GFK ist eine Kommunikationslehre, die dabei 
hilft, die Selbst- und Fremdwahrnehmung zu verbes-
sern. Sie versteht sich als Grundhaltung, die auf Ba-
sis von Wertschätzung und einfühlendem Verstehen 
einen friedlichen Austausch zwischen Menschen för-
dert. GFK im Alltagsleben angewendet bedeutet, in 
seiner Sprache die jeweiligen Bedürfnisse aller Betei-
ligten zu berücksichtigen. Es gibt keine Schuldzuwei-
sungen, keine Angriffe und Abwertungen des Ge-
genübers. Konfliktlösungen werden nicht auf Kosten 
der Gesprächspartner, sondern miteinander entwi-
ckelt.

Die Veranstaltung soll einen Einblick für die Nutzung 
der Gewaltfreien Kommunikation sowohl in der Fa-
milie und im Berufsleben als auch besonders im Um-
gang mit Kindern für Eltern, ErzieherInnen und Leh-
rer-Innen geben. Mit Übungsbeispielen wird das 
Grundmodell der GFK vermittelt.

Die Referentin Sonja Rediger ist als Lehrbeauftragte 
für Mediation an der Ruhr-Universität sowie als Medi-
atorin und Rechtsanwältin tätig. Sie hat die Methode 
bei dem US-amerikanischen Psychologen Marshall 
B. Rosenberg selbst in mehreren Workshops erlernt 
und bietet seitdem Einführungen hierzu als Ausbilde-
rin für MediatorInnen an.

Rosenberg-Zitat: 
„Worte können Fenster sein oder Mauern”.
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09:30 – 11:00 Uhr

Verbraucherzentrale 
NRW, BS Herne
Freiligrathstr. 12

44623 Herne

Referent:
Ingo Döring,

Leiter der Beratungs- 
stelle der Verbraucher- 

zentrale NRW in Herne

Veranstalter:
Verbraucherzentrale 

NRW, BS Herne

Anmeldung bis zum
08.03.2010 unter:

Fon: 02323/44746
oder e-mail: 

herne@vz-nrw.de

entgeltfrei!

Mittwoch, 10.03.2010

Durchblick in Zeiten der Finanzkrise

Gerade in diesem Jahr kann auf viele Haushalte die 
persönliche Finanzkrise zukommen. Drohende Ar-
beitslosigkeit nach Wegfall von Kurzarbeit lassen 
enorme Einkommensreduzierungen erwarten.

Aus diesem Grunde wird ein Kassensturz der Ein- 
nahmen und Ausgaben eines Haushaltes dringend 
notwendig, um eine drohende Überschuldung zu ver-
meiden. 

Wie man schon mit einfachen Mitteln Finanzlöcher 
stopfen kann und was man beachten muss, um nicht 
auf dubiose Helfer hereinzufallen, erläutert die Ver-
braucherzentrale in dieser Veranstaltung.
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Mittwoch, 10.03.2010

17:00 – 18:30 Uhr

Atelier 
Ingrid Schulze
Erlenweg 17 a
44625 Herne

Referentin:
Ingrid Schulze
Goldschmiede-

meisterin,
Schmuckdesignerin

Veranstalterin:
Atelier 

Ingrid Schulze

Um Anmeldung wird 
ab dem 22.02.10 

gebeten!
Fon: 02323/459857

Offenes Atelier

Lernen Sie das Atelier kennen. Hier entstehen Unikat-
Schmuckstücke in der Profiwerkstatt. Im Kursraum fin-
den regelmäßig Schmuckkurse statt mit maximal 5 
Personen. Exklusives Arbeiten im Profiatelier und in-
dividuelle Förderung. Hier nehmen eigene Ideen 
Form an.

www.atelier-ingridschulze.de
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Mittwoch, 10.03.2010

18:30 – 20:30 Uhr

Fachanwaltskanzlei 
Kill und Frech

Veranstaltungsraum
Overhofstraße  
 44649 Herne 

Referen- 
tinnen:

• Cornelia Frech,
Fachanwältin für Famili-

enrecht, Mitglied des
Runden Tisches gegen

häusl. Gewalt in Herne
• Sonja Rediger,

Rechtsanwältin, Media-
torin, Lehrbeauftragte 
für Mediation an der 

Ruhruniversität Bochum

Umgangs- und Sorgerecht
Der „Kampf“ um die Kinder – 
oder geht es auch anders?

Mütter und Väter, die sich trennen (wollen) oder ge-
trennt haben, treibt immer die Sorge um die  Kinder. 
Wie verkraften die Kinder die Trennung, wo sollen 
die Kinder zukünftig wohnen, bekommt ein Elternteil 
das Sorgerecht allein und wie häufig besucht das 
Kind den Elternteil, bei dem es nicht wohnt? Wer ent-
scheidet das? Das Kind, die Eltern, das Jugendamt? 
Werden Geschwister zwischen den Eltern „aufge-
teilt“?  

Wir werden Ihnen die Unterschiede bzw. Gemein-
samkeiten zwischen Sorgerecht und Umgangsrecht 
erläutern. Sie werden erkennen, dass nahezu alle 
Ängste unbegründet sind und erfahren, wie Sie die 
Kinder am besten durch die Trennung begleiten. 
Auch die kritischen Fälle, in denen Gewalt in der 
Familie ist oder Beschimpfungen des anderen Eltern-
teils in Anwesenheit der Kinder an der Tagesordnung 
sind, werden wir ansprechen. 

Die Mediation spielt dabei eine wichtige Rolle, da 
hiermit Konflikte zwischen den Eltern gelöst werden 
sollen. Wir sprechen über Voraussetzungen, Vor- und 
Nachteile sowie Kosten des Mediationsverfahrens.
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Mittwoch, 10.03.2010

18:30 – 20:30 Uhr

VHS Herne
Kulturzentrum

Willi-Pohlmann-Platz 1
44623 Herne

Referentin:
Iris-Maria Hix

Veranstalterin:
VHS Herne

Entgelt:
3,- Euro

Eleonore von Aquitanien (1120/22 – 1204)
Leben und Bedeutung Teil 1

Das Mittelalter bot besonders in seiner Blütezeit vie-
len Frauen in herausragenden Positionen die Mög-
lichkeit, ihre Fähigkeiten und Kenntnisse einzusetzen. 
Neben uns bekannten Ordensfrauen wie Hildegard 
von Bingen gab es vor allem viele gekrönte Fürstin-
nen, die ihre Zeit politisch gestalteten. Eine von ih-
nen, Eleonore von Aquitanien, stand zu ihrer Zeit als 
mächtigste Erbin, einflussreich durch ihr Lehen und 
ihre faszinierende Persönlichkeit, von klein auf im 
Zentrum des politischen Machtkampfes zwischen 
Frankreich und England.

Königin von Frankreich – Rebellin gegen die 
Kirchenmacht und -politik.

Die politisch ungemein fähige, hoch gebildete und 
temperamentvolle Eleonore wird zwar mit 16 Jahren 
Königin von Frankreich, doch als Gattin des kirchen-
treuen „Mönchs auf dem Thron“ führt sie gegen ihren 
Willen ein Leben im Schatten des Throns. Sie er-
zwingt ihre Teilnahme am zweiten Kreuzzug, ein 
letzter Versuch, ihren Gatten zum Realpolitiker zu 
machen, und eine Kriegserklärung für jene, die in-
nen- und kirchenpolitisch andere Ziele verfolgen.

Sie scheitert, lässt sich scheiden (!) und heiratet kaum 
zwei Monate später den König von England, dem sie 
eine unentbehrliche Mitstreiterin wird…
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Mittwoch, 10.03.2010

18:30 Uhr

VHS Wanne
Wilhelmstr.37
44649 Herne

Referentinnen:
• Heike Borgwardt

• Seyran Cenan

Veranstalterin:
Frauenverband
Courage Herne

Informationen unter:
Fon: 02325/55494

Die Zeit ist reif für einen neuen Aufbruch
der internationalen Frauenbewegung

Einladung für eine Herner Initiative zur Vorbereitung 
der Weltfrauenkonferenz der Basisfrauen in Venezu-
ela 2011.

Bildvortrag über den Stand der bisherigen Vorberei-
tungen unserer Ideen und Vorstellungen.

Wie können wir weiter aktiv werden?
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20:15 Uhr

Filmwelt Herne

Veranstalterinnen:
VHS Herne

Filmwelt Herne

Eintritt:
Rang 4,- Euro
Loge 5,- Euro

Zuschlag 
bei Überlänge!

Bei Überlängen 
einzelner Filme kann 

sich der Beginn 
montags 15 bis 30 
Min. verschieben.

Der Film zur Frauenwoche
Chéri – Eine Komödie der Eitelkeiten

Regie: Stephen Frears
Mit Michelle Pfeiffer, Rupert Friend, Kathy Bates, Fe-
licity Jones, Iben Hjejle, Frances Tomelty, Anita Pal-
lenberg, Harriet Walter, GB 2009, 100 Min.

Paris in den zwanziger Jahren. Die schillernde Sei-
ne-Metropole zieht mit ihrem kulturellen Flair nicht 
nur Bohemiens und Intellektuelle, sondern auch rei-
che Müßiggänger aus aller Welt magisch an.
Von der Lebens- und Liebeslust dieser Herren ernährt 
sich eine Vielzahl von Kurtisanen. Eine der erfolg-
reichsten unter ihnen ist die bildschöne Léa de Lon-
val, die trotz ihrer 50 Lenze kaum etwas von ihrer 
erotischen Anziehungskraft eingebüßt hat.
Lea findet Gefallen am Werben des gerade einmal 
halb so alten Fred Peloux, genannt Chéri.
Auch die Mutter des hübschen und gepflegten Nichts-
tuers lässt ihren Sohn gewähren, solange sie nichts 
Besseres mit ihm vor hat. Die gesellschaftlich „un-
mögliche“ Affaire erweist sich als dauerhaft.
Erst nach mehreren Jahren greift Mama ein, denn sie 
hat eine geeignete Partnerin für ihren Sohn gefun-
den: Die 19-jährige Edmée, der als Einzelkind ein 
reichliches Erbe winkt.
Chéri verlässt seine Geliebte, doch nach einigen Mo-
naten quält beide die Sehnsucht.
Mit der Verfilmung von Colettes Skandalroman „Ché-
ri“ kehrt Regisseur Stephen Frears zum Thema und 
zur Hauptdarstellerin seines nun schon 20 Jahre al-
ten Welterfolgs „Gefährliche Liebschaften“ zurück.

Mittwoch, 10.03.2010
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Donnerstag, 11.03.2010

15:00 – 17:00 Uhr

Zeppelin-Zentrum
Zeppelinstr. 1
44651 Herne

Referentin:
Dagmar 

Spangenberg-Mades

Veranstalterin:
Zeppelin-Zentrum

entgeltfrei!

Hartz IV- und Sozialhilfe  
Regelleistung verfassungswidrig – oder wie viel 
Monat am Ende des Geldes übrig bleibt!

Eine Informationsveranstaltung!

Das Zeppelin-Zentrum ist eine Beratungsstelle für Ar-
beitslose. Hier bekommen Sie Informationen zu allen 
relevanten Fragen der Arbeitslosigkeit.
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18:30 – 20:30 Uhr

Fachanwaltskanzlei 
Kill und Frech

Veranstaltungsraum
Overhofstraße 5 

44649 Herne 

ReferentInnen: 
• Cornelia Frech,

Fachanwältin für Famili-
enrecht, Mitglied des

Runden Tisches gegen
häusliche Gewalt in 

Herne
• Ralph Jeske,

Opferschutzbeauftrag-
ter, Polizeipräsidium Bo-

chum, Mitglied des
Runden Tisches gegen

häusliche Gewalt in 
Herne

• Sonja Rediger,
Rechtsanwältin, Media-

torin, Lehrbeauftragte 
für Mediation an der 

Ruhruniversität Bochum

Veranstalterin:
Landesinitiative

Stalking NRW e. V.

Stalking! Belästigt, verfolgt, bedroht

Ex-Partner, Arbeitskollegen oder völlig fremde Män-
ner beobachten, verfolgen, belästigen oder bedro-
hen Frauen. Die Verfolgten fühlen sich, als befänden 
sie sich in einem nicht enden wollenden Albtraum. 
Keinesfalls ein seltenes Problem, da rund 12 % aller 
Menschen in Deutschland einmal Stalking-Opfer ge-
wesen sind.

Die Veranstaltung informiert über Stalking und gibt 
Anhaltspunkte, wo Stalking anfängt oder was als 
noch normales, sozialadäquates Verhalten be-zeich-
net werden kann.

Sie erhalten Hinweise, wie das Opfer reagieren 
kann, um dem Stalking ein Ende zu setzen. Sie er-
fahren, wie versucht wird, Gefährdungsanalysen auf-
zustellen, die einschätzen helfen, ob eine Gefahr für 
Leib und Leben vom Täter ausgeht.

Die Referenten sind Initiatoren und Gründungsmit-
glieder der Landesinitiative Stalking NRW e. V., ei-
nem gemeinnützigen Verein, der es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, die professionell mit diesem Thema be-
fassten Berufsgruppen besser miteinander zu vernet-
zen, um sich so gemeinsam zu unterstützen und fort-
bilden zu können.

Veranstaltungshinweis:
Am Dienstag, dem 09.03.2010 ist in der Zeit von 
16:00 - 18:00 Uhr eine Hotline zum Thema unter der 
Rufnummer 02323/16-9000 geschaltet!

Donnerstag, 11.03.2010
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20:15 – 21:45 Uhr

karana Yoga-Center
Heinrichstr. 19
44623 Herne

02323/399151
www.karanayoga.de

Referentin:
Kara Breddermann

Veranstalterin:
karana Yoga-Center

Honorar:
9,- Euro

Anmeldung
bis zum 05.03.10!

Teilnahme begrenzt!

Meditation

Eine kurze Einführung in das Thema „Meditation“ be-
reitet Sie auf den praktischen Teil dieses Abends vor. 
Wir werden gemeinsam einige Meditationstechniken  
erfahren und einüben.

Bitte bequeme Kleidung, Socken und eine Decke mit-
bringen. Ein Umkleideraum ist vorhanden!

Donnerstag, 11.03.2010
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Freitag, 12.03.2010

10:00 – 11:30 Uhr

Atelier 
Ingrid Schulze
Erlenweg 17 a
44625 Herne

Referentin:
Ingrid Schulze
Goldschmiede- 

meisterin, 
Schmuckdesignerin

Veranstalterin:
Atelier 

Ingrid Schulze

Um Anmeldung 
ab 22.02.10 
wird gebeten!

Fon: 02323/459857

Der Klang der Metalle
Klangmassage

Lauschen – genießen – entspannen. 

Spüren Sie die Klänge der tibetischen Klangschalen 
im Körper. Eingehüllt in die Klänge und durchdrun-
gen von ihren sanften Schwingungen, tauchen Sie 
ein in eine wohltuende und sehr tiefe Entspannung.

Tibetische Klangschalen, Zimbeln und Gongs wer-
den bei der Klangmassage über, neben und auf dem 
bekleideten Körper angeschlagen.

Es entstehen tiefe warme Töne, die wellenförmig in 
den Körper eindringen und Verspannungen lösen, 
Körper, Geist und Seele beruhigen.

www.atelier-ingridschulze.de
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16:00 – 19:00 Uhr

Begegnungszentrum
Pluto

Wilhelmstr. 86 a
44649 Herne

Leitung:
Mitarbeiterinnen der

Jugendförderung

Veranstalter:
Jugendförderung der

Stadt Herne

Ansprechpartnerin:
Marion Heuer

Fon: 02323/163398

Erlebnistag für Mädchen

Alle 6- bis 13-jährigen Mädchen sind eingeladen, 
Breakdance zu tanzen, mit Specksteinen zu werken, 
bei einem Entspannungsangebot zu relaxen oder bei 
der Disco viel Spaß zu haben.

Ihr könnt am Lagerfeuer Stockbrot backen, an Ge-
meinschaftsspielen teilnehmen oder bei „Sing-Star“ 
euer „Können“ testen.

Kulinarische Leckereien verschiedener Nationalitä-
ten bereitet ihr gemeinsam zu.

Im Mädchenbistro gibt es anschließend einen inter-
nationalen Imbiss zu kleinen Preisen!

Freitag, 12.03.2010
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19:00 - 19:45 Uhr

karana Yoga-Center
Heinrichstr. 19
44623 Herne

02323/399151
www.karanayoga.de

Referentin:
Kara Breddermann

Veranstalterin:
karana Yoga-Center

Honorar:
9,- Euro

Anmeldung
bis zum 05.03.10!

Teilnahme begrenzt!

INAWARE-Befreiungsweg©

INAWARE bedeutet:
Introspection:	 Innenschau
Awareness:	 Erkenntnis, Bewusstsein
Release:	 Loslassen

Der INAWARE-Befreiungsweg© ist ein effektiver 
Weg zur Problemlösung. Durch eine geführte See-
lenreise gelangen Sie - in völliger körperlicher Ent-
spannung und innerer Stille - zu Ihrem seelischen 
Raum der Erkenntnis. Ihr Problem breitet sich nun in 
ganzer Offenheit vor Ihnen aus. Sich selbst  angstfrei 
betrachten, annehmen - und dann loslassen. Weitere 
Schritte werden nun ohne Ihre weitere Mithilfe getan. 
Ihre Seele befreit sich vom Ballast, Ihr Herz befreit 
sich von den Sorgen, Ihr Körper verliert alle Verspan-
nungen. Sie lassen einfach los mit der Erkenntnis, 
dass sich Ihr Problem nun auflöst.

Bitte bequeme Kleidung, Socken und eine Decke mit-
bringen. Ein Umkleideraum ist vorhanden!

Freitag, 12.03.2010
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15:00 Uhr

Heimat- und
 Naturkundemuseum

Unser-Fritz-Str. 108
44653 Herne

Leitung:
Ulrich Thimm,

Museumspädagoge

Veranstalter:
Emschertal-Museum

Um Anmeldung
 wird gebeten!

Fon: 02323/162611

entgeltfrei!

Familienführung mit dem Museumskoffer

Unordnung im Emschertal-Museum! 
Wer hilft uns beim Packen des Museumskoffers?

Wir brauchen gute Spürnasen und Museumsexper-
ten, die uns helfen, alles wieder aufzuräumen. 

Lernt das Museum mal richtig kennen, indem ihr die 
Sammlungen erforscht! Ulrich Thimm, der Museum-
spädagoge, und auch die Eltern helfen euch dabei, 
die Schätze der acht Kästchen des Museumskoffers 
zu ordnen. Ihr müsst suchen, sortieren, kombinieren 
und alles wieder in die richtige Reihenfolge bringen. 
Dann mal los... viel Spaß!

Samstag, 13.03.2010
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17:30 Uhr

Städtische Galerie
Karl-Brandt-Weg 2

44629 Herne

19:00 Uhr
Flottmann-Hallen
Flottmannstr. 94

44625 Herne

Veranstalter:
Flottmann-Hallen

Emschertal-Museum

Dauer der Ausstellung:
13.03. – 25.04.2010

Ausstellungseröffnung
„WasserWege“

An dem Ausstellungsprojekt „Mapping the region“, 
im Rahmen der Kulturhauptstadt 2010,  beteiligt sich 
Herne mit dem Konzept „Liquid Area“.

Liquid gleich flüssig deshalb, weil als Identität stif-
tendes Element der Region Wasser gewählt wurde. 

Die Stadt am Rhein-Herne-Kanal macht Wasser zum 
Schwerpunkt einer künstlerischen Kartierung.

Die Leiterin der Flotttmann-Hallen, Jutta Laurinat, und 
der Leiter des Emschertal-Museums (Städtische Gale-
rie), Oliver Doetzer-Berweger, haben das Projekt mit 
den beiden Künstlern Erich Füllgrabe und Dirk 
Schlichting Schritt für Schritt entwickelt. 

Herausgekommen sind vier Teile, die man auch als 
Ausstellungsabschnitte bezeichnen kann. WasserWe-
ge ist der zweite Teil dieser Ausstellungsreihe und 
wird an zwei Orten präsentiert:

Die KünstlerInnen Rainer Gottemeier und Dirk 
Schlichting in der Städtischen Galerie im Schloss-
park Strünkede und Claudia Schmacke sowie Matthi-
as Schamp in den Flottmann-Hallen.

Samstag, 13.03.2010
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Mittwoch, 17.03.2010

Eleonore von Aquitanien (1120/22 – 1204)
Leben und Bedeutung Teil 2

Das Mittelalter bot besonders in seiner Blütezeit vie-
len Frauen in herausragenden Positionen die Mög-
lichkeit, ihre Fähigkeiten und Kenntnisse einzusetzen. 
Neben uns bekannten Ordensfrauen wie Hildegard 
von Bingen gab es vor allem viele gekrönte Fürstin-
nen, die ihre Zeit politisch gestalteten. Eine von ih-
nen, Eleonore von Aquitanien, stand zu ihrer Zeit als 
mächtigste Erbin, einflussreich durch ihr Lehen und 
ihre faszinierende Persönlichkeit, von klein auf im 
Zentrum des politi-schen Machtkampfes zwischen 
Frankreich und England.

Königin von England - Streiterin für die Zu-
kunft ihres Volkes 

Um der Zukunft ihrer Söhne und ihres Erblandes 
Aquitanien willen - größer, wirtschaftlich mächtiger 
und kulturell einflussreicher als das gesamte Land ih-
res Ex-Gatten - widersetzt sich Eleonore ihrem zuneh-
mend despotischen Ehemann, der sie schließlich für 
15 Jahre (!) gefangen setzt.

Kaum wieder frei, sichert sie ihrem Sohn, Richard 
von Löwenherz, den Thron, u. a. als Regentin wäh-
rend seiner Teilnahme am dritten Kreuzzug.

Politisch „nicht mehr im Geschäft“ überquert sie als 
über 80-Jährige noch die Pyrenäen, um ihre Enkelin 
Blanca - als Braut für den französischen Thronerben 
- aus Spanien zu holen. Vor allem in ihrer zweiten 
Lebenshälfte widmet sich diese ungewöhnliche Frau 
dem Fortschritt und dem Frieden zwischen England 
und Frankreich…



Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

gesundheit! für die frau

Brustzentrum Bochum/Herne

Dr. med. Joachim Neuerburg

Schwerpunkte:

 Natürliche Geburtshilfe
 Harninkontinenz und Senkungszustände
 Minimalinvasive Chirurgie

Dr. med. H. Yavuz Ergönenç

Schwerpunkte:

 Früherkennung
 Fachübergreifende Tumorkonferenz
 Brusterhaltende Therapie
 Psychosoziale Begleitung

St. Anna Hospital

Hospitalstr. 19
44649 Herne

fon 0 23 25 - 9 86 - 0
www.annahospital.de
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Samstag, 20.03.2010
Veranstaltungshinweis

19:00 Uhr

Städtische 
Musikschule

Aula
Gräffstr. 43

44629 Herne

Veranstalterinnen:
• Städtische 
Musikschule

• Gleichstellungsstelle 
der Stadt Herne

Kartenvorverkauf:
Buchhandlung

Koethers & Röttsches
Bebelstr. 18

44623 Herne

Eintritt:
7,- Euro

LiteraMusico: 
Vom Strampler zum Stützstrumpf 
Satirische Lesung mit Musik

Jule Vollmer Schauspielerin, Autorin, gründete En-
de 1993 LiteraMusico und widmet sich seitdem als 
Schauspielerin und Rezitatorin der Verbindung von 
Literatur u. Musik. Daneben arbeitet sie als Dokumen-
tar- und Synchronsprecherin (WDR Köln - ZEITZEI-
CHEN, PLANET WISSEN, ARTE, MDR, Kabel 1 und 
National Geographic Channel). Veröffentlichungen 
eigener satirischer Kurzgeschichten u. a. bei Hoff-
mann & Campe, Heyne, Knaur, Eichborn, Pendra-
gon und LitArt Edition.

Elmar Dissinger Pianist
Seit dem Abschluss seines Studiums an der Musik-
hochschule Detmold beschäftigt er sich als freier Mu-
siker mit klassischer und zunehmend mit moderner 
Musik. Er hat mehrfach im Rahmenprogramm des 
Klavierfestivals Ruhr mitgewirkt und sein Repertoire 
durch Fortbildungen unter der Leitung von Peter Her-
bolzheimer, Ritchie Beirach und Ack van Rooyen er-
weitert. U. a. ist er ein gefragter Bigband-Pianist. Als 
Keyboarder und Komponist sammelt er vor allem in 
Soul-, Jazz- und Popformationen Erfahrungen und be-
fasst sich intensiv mit den Medien Film und Theater. 
In diesem Zusammenhang komponierte er entspre-
chende Titel- und Begleitmusik. Seit 1996 entwickelte 
er für mehrere LiteraMusico-Programme die Bühnen-
musik und ist musikalischer Leiter des Ensembles. Ne-
ben seiner Lehrtätigkeit an der Folkwang-Hochschule 
in Essen ist er auch als Klavierlehrer an der städti-
schen Musikschule in Herne tätig.
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Sonntag, 21.03.2010
Veranstaltungshinweis

18:00 Uhr

Kreuzkirche
Herne-Zentrum,

an der Sodinger Str.

Veranstalterin:
Synodaler Frauen-

Ausschuss des 
Evangelischen
Kirchenkreises

Herne

Gottesdienst zum Thema
 „Kinderarmut in Herne“

Eingebettet in die meditative Atmosphäre eines Got-
tesdienstes, wollen wir uns diesem brisanten Thema 
widmen. Die alltägliche Armut vieler unserer Kinder 
ist auch bei uns in Herne sichtbar.

Zahlen, Fakten und Hintergründe werden dargelegt. 
Armut - was bedeutet dies konkret für Kinder in einer 
Gesellschaft, die doch eher sehr wohlhabend ist? 
Mitarbeiterinnen sozialer Einrichtungen berichten 
aus ihrem Blickwinkel.

Gemeinsam wollen wir die Frage nach der sozialen 
Verantwortung stellen. Die Armut unserer Kinder geht 
uns alle an. Was können wir selbst ganz konkret tun? 
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Freitag, 26.03.2010
Information

Werbeträger 
sind kostenlos
 erhältlich bei:

Gleichstellungsstelle
der Stadt Herne
Berliner Platz 5
44623 Herne

montags – freitags
08:30 – 12:00 Uhr

Equal Pay Day 2010

Heute ist es immer noch üblich, dass Frauen für die 
gleiche Arbeit weniger Lohn erhalten als ihre  männ-
lichen Kollegen. Das kann natürlich nicht dauerhaft 
so bleiben. 
Zu Beginn des Jahres 2009 hat sich ein nationales 
Aktionsbündnis formiert, um sich gemeinsam für den 
Abbau von Lohnunterschieden zwischen Männern 
und Frauen einzusetzen. Neben dem Frauennetz-
werk  Business and Professional Women Germany 
(BPW), der Initiatorin des ersten Equal Pay Day 
2008, zählen die Bundesarbeitsgemeinschaft der 
kommunalen Frauenbüros und Gleichstellungsstellen 
(BAG), die Bundesvereinigung der Deutschen Arbeit-
geberverbände (BDA), der Deutsche Frauenrat (DF) 
und der Verband deutscher Unternehmerinnen (VdU) 
zum Aktionsbündnis.
In diesem Jahr wird der Equal Pay Day am 26. März 
durchgeführt. Dieses Datum markiert den Zeitraum, 
den eine Frau über den Jahreswechsel hinaus arbei-
ten muss, um den Jahresverdienst ihres männlichen 
Kollegen zu erreichen.
Die Lohnkluft resultiert aus diskriminierenden Struktu-
ren und unbewussten Rollenvorstellungen. Diese sozi-
ale und wirtschaftlich schädliche Benachteiligung 
von Frauen ist nicht mehr zeitgemäß.

Wer am Equal Pay Day Farbe bekennen möchte, 
die/der trage eine rote Tasche, die als Symbol für 
die roten Zahlen im Geldbeutel der Frauen steht!
Mehr zum Thema unter www.equalpayday.de.
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Veranstaltungshinweis

    Folgende Sonntage: 
09.05., 16.05., 
13.06.,11.07., 

                 2.09.2010
Treffpunkt 15:00 Uhr

an der Schlossbrücke.
Anmeldung unter:

      Fon: 
02323/162611

Die Veranstaltungen 
sind entgeltfrei!

Kulturhistorischer Spaziergang durch den 
Schlosspark Strünkede  und Sagenhafte Er-
zählungen mit Jessica Burri
Das Emschertal-Museum bietet einen kulturhistorischen 
Rundgang durch den Schlosspark Strünkede mit der 
Kunsthistorikerin Ulrike Most an. Die Tour führt vorbei 
an markanten Punkten. Sie erfahren Wissenswertes 
über die Architektur und Geschichte des Schlosses und 
die Familie von Strünkede.
Im Anschluss an diese Führung erwartet Sie:

Sagenhaftes in der Kapelle im Schlosspark 
Strünkede mit Jessica Burri, Sopran & Dulci-
mer
Jessica Burri lädt die Besucher zu musikalisch begleite-
ten Sagenerzählungen in die Schlosskapelle Strünkede 
ein. Sie trägt ein Kostüm, das von einer Theaterschnei-
derin nach einem Vorbild aus dem 16. Jahrhundert ge-
fertigt wurde. Zur Begrüßung singt sie das Lied „Mit 
Lieb bin ich umfangen“ von Johannes Steuerlein. Ein 
Lied aus der Zeit des Jobst von Strünkede.
Anschließend lauschen die Besucher den mittelalterli-
chen Sagen: 
•	� Jobst von Strünkede und der unterirdische Gang 

zur Walkmühle 
•	� Die silberne Spindel der Gräfin Ermasind (Die Isen-

burg, Hattingen)
•	�� Die Waghalsbrücke (Burg Vondern, Oberhausen)

von Jessica Burri mit Klang und Musik erzählt.
Die Erzählung ist ein Auszug aus Jessica Burris Sagen-
Programm „Das sagenhafte Ruhrgebiet“ für die Kultur-
hauptstadt. Das Emschertal-Museum veranstaltet die 
mit-telalterlichen Sagen mit Jessica Burri zum Thema 
„Burgen und Schlösser“, anlässlich der großen The-
men der Herner Museen 2010: AufRuhr1225! und 
„Haranni in AufRuhr“.
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Notizen
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Sparkasse.
Gut für die Kultur in Herne.

s Herner Sparkasse


